
Wenn in den vorherigen Zusammenkünf­
ten der Parteigruppe noch über die Not­
wendigkeit gesprochen wurde, in die Dör­
fer zu gehen und Dorfklubs gründen zu 
helfen, so geht es jetzt um die Festigung 
der Klubs und um den sozialistischen In­
halt der Arbeit. Die Genossen berichte­
ten, wie sie in der Dorfklubarbeit vor­
angekommen sind und welche neuen 
Aufgaben sie sich stellen. So berichtete 
z. B. die Genossin S c h w e i b e r  über 
ihre Hilfe für den Dorfklub in Z ö 1 - 
k o w ,  der die Versammlung zur Jahres­
endabrechnung der LPG mit kulturellen 
Mitteln ausgestaltete. Anläßlich der Jah­
resendabrechnung wurde dort durch ver­
schiedene Kulturgruppen ein interessan­
tes Programm gestaltet, wobei der Ge­
danke der guten genossenschaftlichen 
Arbeit im Jahre 1961 im Mittelpunkt 
stand.

In der Parteigruppe tauschen wir die 
Erfahrungen aus und erarbeiten uns eine 
Richtlinie, wie wir in der künftigen Ar­
beit weiter vorangehen wollen. Als Ge­
nossen beratschlagten wir, welche Emp­
fehlungen wir den Dorfklubs für die 
Winter programme geben können. Die

Hauptgesichtspunkte sind: die weitere 
Vermittlung hervorragender Werke der 
Kunst und Literatur; die erhöhte selbst­
schöpferische Betätigung in den Zirkeln 
und Gruppen; die fachliche Qualifizie­
rung unserer Genossenschaftsbauern; die 
Pflege der neuen gesellschaftlichen Bezie­
hungen (Feiern anläßlich des Jahres­
tages des vollgenossenschaftlichen Dorfes, 
die Gestaltung des bei uns schon zur Tra­
dition gewordenen Maisfestes, die Durch­
führung von Dorffestspielen u. a.).

Die Bildung der Agit-Prop-Gruppe in 
К 1 а d r u m ist mit ein Ergebnis der zu­
vor stattgefundenen Dorffestspiele in der 
Gemeinde. Hier zeigt sich, daß gute Ver­
anstaltungen im Dorf, darunter die Auf­
führung des Schauspiels „Die Entschei­
dung der Lene Mattke“ durch das Dorf­
theater Mestlin, die vorhandenen talen­
tierten Kräfte zu einer eigenen Arbeit 
anregen. Die neugebildete Agit-Prop- 
Gruppe hat sich zusammen mit anderen 
Gruppen gleichfalls auf ein Kulturpro­
gramm anläßlich der Jahresendabrech­
nung der LPG vorbereitet. Auch dieser 
Gruppe wurde durch die Genossen des 
Kulturhauses bei der Programmgestal-
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